
information & bewusstsein

Professor Abakus:
Mit dem Herzen denken

Abakus?“ Ich höre ein Klopfen an der Tür und Mamas Kopf schiebt sich 
durch den sich öffnenden Spalt. „Abakus, wir essen in…….was ist 
denn hier los?“ Jetzt steht die Tür sperrangelweit offen. Auch Oma 
betritt Sekunden später neugierig den Raum, mit Jule im Schlepptau. 

„Was schaut ihr denn so,“ frage ich.   

„Du musst zugeben, dass es schon sehr verdächtig ist, wenn du freiwillig deine 
Sachen wegräumst. Es liegt nichts mehr auf dem Boden und die Spielkiste, die 

war noch nie so ordentlich aufgeräumt. Na bumm, der Mülleimer ist auch randvoll. 
Woher hast du denn den Haufen rostiger Schrauben und so viel Bonbonpapier, die 

krummen Nägel und…….ah, da ist ja auch das Fotoalbum, das ich schon die ganze Zeit 
vermisse.“   

„Den kleinen Holzschrank werde ich noch leerräumen und unter das Fenster schieben. Dann die Wand 
in einer poppigen Farbe streichen und auf den freien Platz lege ich eine Matratze. Eine blaue. Die muss 
ich noch kaufen. Mit dem Geld aus dem Sparschwein.“ „Cool,“ sagt Jule. Mama schaut mich fragend 
an. „Eine Matratze? Was willst du mit einer Matratze? Magst du nicht mehr im Bett schlafen?“ 

„Doch, ich werde im Bett schlafen und der Junge auf der Matratze. Oder umgekehrt.“ „Welcher 
Junge?“ „Ein Junge, der vor dem Krieg flüchten musste. Mit dem werde ich das Zimmer teilen, bis er 
wieder zu Hause wohnen kann. Papa hat gesagt, dass wir alle helfen müssen.“  

Meine Idee ist sehr beeindruckend, sagt Mama beim gemeinsamen Essen in unserer gemütlichen 
Familienrunde. Aber nicht so einfach umzusetzen. Vorher muss es noch einige Überlegungen geben, 
damit das Zusammenleben dann auch funktioniert. Und es gibt noch eine bürokratische Hürde, die zu 
bewältigen ist. Immer ist alles so kompliziert. Ich finde, helfen müsste viel einfacher sein, aber mich 
fragt ja keiner, wie immer 
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Ghostwriter: Birgit Menke
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